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finden und eine große Sammlung von Bildern, Porzellan 
und Mobiliar aus Wiener Privatbesitz umfassen. 

(Pariser Versteigerungen.) Im Hotel Drouot 
in Paris wurden in letzter Zeit verschiedene Sammlungen 
von Gemälden und anderen Kunstgegenständen versteigert, 
deren finanziellen Ergebnisse die Vorkriegspreise weit hinter 
sich zurücklassen. Der Verkauf der Sammlung Marcel 
Cottreau brachte, obgleich es sich durchschnittlich nicht 
um erstklassige Stücke handelte, doch 449.227 Fr. Ein 
Männerpoiträt von Mireveldt, für das 30.000 Fr. ver¬ 
langt worden waren, fand für 25.900 Fr. einen Käufer; das 
auf 25.000 Fr. geschätzte Gemälde Hollbemas ,iDer 
Sumpf" erzielte nur 11.500 Fr.; eine „Pieta" aus der 
Schule von Brügge (15. Jahrhundert) brachte 9500 Fr.; 
ein Gebetbuch aus dem 15. Jahrhundert mit 17 Miniaturen 
wechselte für 9000 Fr. den Besitzer; ein Gemälde von 
F r a n c i a „Jungfrau mit Kind" stieg auf 16.000 Fr.; ein 
Frauenporträt von Slingeland erzielte 10.000 Fr. Be¬ 
sonders starke Nachfrage herrschte nach Stilmöbeln. 
Ein Denizotschreibtisch wurde für 14.500 Fr. verkauft; ein 
anderes Möbelstück Stil Louis XV. für 11.000 Fr.; eine 
Standuhr in weißem Marmor Louis XVI. ging für 10.100 Fr. 
weg; ein Sofa mit sechs Stühlen, deren Überzug im Ge¬ 
schmack Salambiers gehalten war, fand für 35.000 Fr. einen 
Käufer; ein Wandteppich aus Lille (18. Jahrhundert) wurde 
für 12.050 Fr. ersteigert; zwei weitere Brüsseler Teppiche 
aus dem 17. Jahrhundert erzielten 12.000, resp. 14.000 Fr. 

Ausstellungen. 
Dresden. Sezessionsgruppe 1919. Sonderausstellung. 

Frankfurt a. M. Kunst verein. Gemälde von Albert Lang. 

Genf. Museum, Zinnausstellung. 

Leipzig. Beyer und Sohn. Das graphische Werk Moriz 
Melzers, ferner Gemälde von Richard Kaiser (München), 
Grätzner u. a. 

München. Kunstsalon Caspari. Hand Zeichnungen von Gu¬ 
stav Klimt. 

— Galerie Thanhauser. Graphische Ausstellung. 

—- Neue Kunst, Hans Goltz. Gemälde und Graphik 
von Georg Grosz, Plastik und Zeichnungen von Joachim 
Kar sch. 

— Kimstsalon Schmid-Bertsch. Zeichnerischer Nachlaß 
von Georg Pfeil. 

Wien. Sezession. Frühjahrsausstellung. 2. Teil. 

— C. J. Wawra. Sommerausstellung. Bis 30. Juli. 

Wiener Zeitkunst. Kollektivausstellung Klotz- 
Dürenbach. 

Zürich. Kunstsalon Bollag. Handzeichnungen und Graphik 
französischer Meister des 19. Jahrhunderts. 

Auktionen. 
1. September und die folgenden Tage. Köln. Matthias 

Lempertz. Künstler des 19. Jahrhunderts.Handzeichnungen. 
Radierungen usw. aus dem Besitze von Walter Meyer (Köln). 

September. Wien. Dorotheum. Briefmarken. 

28., 29. und 30. Oktober. Wien. Glückselig & Wärn- 
dorfer. Große Sammlung von Bildern, Porzellan, Mobiliar 
usw. aps Privat besitz. 

Oktober. Wien. C, J. W a w r a. Gemälde und Antiquitäten 
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Unbestimmt. München. Dr. F. X. Weizinger & Co. Samm¬ 
lung Finanzrat Karl Frank f (Augsburg), Keramik, Möbel, 

Gemälde, Miniaturen. 

Herbst. Berlin. Hollstein & P u p p e 1. Kupferstich¬ 
sammlung aus schlesischem Privatbesitz. Wertvolle Kupfer¬ 
stiche des 15. bis 18. Jahrhunderts. 

Herbst. Berlin. Hollstein & Puppel. Hand 
Zeichnungsammlung L. Handzeichnungen und Aquarelle 
aller Schulen des 16. bis 19. Jahrhunderts. 

Herbst. Berlin. Hollstein & Puppel. Kupfer 
Stiche und illustrierte Bücher aus verschiedenem Besitz 

16. bis 19. Jahrhundert. 

Briefkasten. 
Leonhard G. Nr. 101 erzielte 560, Nr. 195 M 4150. 

Altwien. Es ist ein ganz obskurer Maler. 

Bibliophile. Die Drucke sind in Vorbereitung. 

KUNSTHANDLUNG 

C. J. WAWRA Lothringerstrasse 14. 

Sommer-Ausstellung 
6. Juli bis 30. Juli. 

9 bis 5 Uhr. Sonn* und Feiertag 9 bis 1 Uhr. 
- Eintritt K 1-50. - 

Soeben erschien und wird kostenlos versandt: 
KATALOG 204 

Autographen 
1. Historische Personen: Fürsten, Feldherren, 

Staatsmänner, Politiker (einzeln u. Convoiute). 
Dokumente, Pergamenturkunden mit Siegeln und 
Einblattdrucke. 

2. Schriftsteller, Gelehrte und Naturforscher; 
Stammbücher und Bücher mit Widmungen. 

3. Bücher Uber Autographen und Faksimiles. 

LeoLiepmannssohn, Antiquariat, Berlin sw 11 
Bernburgerstraße 14. 

Estland. 
Im Aufträge und für Rechnung eines 

Freundes in Reval habe ich zu verkaufen: 
10 Satz 100 Satz 
Mark 

5, 15, 35, 70 Kop. I. Ausgabe, gebr. 45-— 350*— 
5 Penny (Möve Uber Wasser) 3 Tage Kurs 

gebraucht u. ungebr. 75‘— 
BriefstUcke.85-— 

5 Penny neu, ungezähnt, gebraucht .... 4'50 40*— 
10 Penny neu, gezähnt, gebraucht. 2-50 20- - 
ferner diverse, gelaufene Briefe, darunter auch 
Eesti auf russ. Aufbrauchsausgabe. Auf Wunsch 
werden Briefe von Reval aus zuadressiert. 

FRITZ WOLF 
München, Jungfernturmstr. 2. 


